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GK-Platte, imprägniert 
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DE Dacheinlauf
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HeizkörperHK

AbhangdeckeAHD
BeBW Bauart einer Brandwand
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Abluft
Zuluft

Rauchabzug
Rauch-Wärme-Abzugsanlage

Feuerbeständige Tür
Feuerhemmende Tür

Dichtschließend
Rauchschutztür
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Brandmelder
Wandhydrant
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DF Dehnfuge
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RD

Vorderkante

Unterzug

Oberkante
Unterkante

Brüstungshöhe
Fußboden
Rohdecke

LH Lichte Höhe

WDVS Wärmedämmverbundsystem

FS Flachschwelle
AZH Außenzapfhahn

Zementgebundene Platte

LB Lichte Breite

SelbstschließendS

VHF Vorhangfassade
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Wanddurchbruch
Wandschlitz

Deckendurchbr.
Bodendurchbruch

GK-Platte, Feuerschutz

TECHNIK:

ALV Abluftventilator

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigen-
verantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des 
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchs-
plänen der Fachingenieure gültig und/oder den 
ergänzenden Angaben. Dehnungsfugen sind 
nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 

Alle Höhenangaben von Brüstungen, Stürzen, 
Türhöhen beziehen sich auf FFB-Höhe.
Im Bestand ist mit Abweichungen zu rechnen. 
Massangaben im Bestand sind mit bestehendem 
Putz zu verstehen.
Der Ausführende ist verpflichtet, den AG auf 
etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungs-
unterlagen hinzuweisen (VOB/B § 3.3). 

Details D-23 - D-26 ; PR-Fassade-Innenhof, -
Ruhreraum 

Ausführungsplanung
PROJEKTSTATUS:

PLANNAME:

PLANNUMMER:

FLIESENBELAG SCHWIMMBAD:
Mosaikfliesen
Fliesenanforderung Klasse B
Fliesenanforderung Klasse C
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UK Sturz
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Böschung
60,00°

Dämmung gem. Bauphysik
WLG 035 - i.M. 20cm

Flachdach mit Gefälledämmung 1%

Stahlwinkel für PR-Fassade

Bestandspflaster ist 
zu entfernen und 

bauseits zu lagern 

Schalung

Stehfalz mit Trennlage

Arbeitsablauf 
-Fußbodenbelag ist einzuschneiden
-Fliesenbelag ist zu entfernen 
-Gebäudeabdichtung ist herzustellen 
-Aufstellung der PR-Fassade 
-Fußbodenaufbau ist zu ergänzen
-Fliesenbelag neu herstellen

Entwässerungsrinne bsp. 
ACO Self Euroline 2.0
mit Einlaufkasten ist an die 
Bestandsleitung anzuschließen
- Bestand ist vor Ort zu prüfen

Bodenbelag 

Estrich 

Neuer Fliesenbelag 

Randdämmstreifen

Abdichtung

Dämmung gem. Bauphysik
WLG 035 -  4cm

Noppenbahn

Dämmung gem. Bauphysik
WLG 035 - 6cm

Sturzunterseite ist zu Spachteln 

Bauwerksabdichtung / Dampfsperre

Schalung ; 2,4 cm

Anpassung Gelände an 
Fußpunkt PR-Fassade

Bestandsaufbau ca. 20cm zurückbauen
um neue Fassade aufzustellen 

Holzbalken 8x18 cm ; a<= 68cm
mit Zwischenbalkendämmung

Abdichtung 2-lagig

FlurInnenhof
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Holzbalken 8x18 cm im 
Bereich der PR-Fassaden
ausklinken 

Pultdach
DN ca.

13°
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Böschung
60,00°
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+0,06
Böschungssohle

+0,385

OK RFB

+3,12
UK Sturz

+3,575

OK Sturz 
geschätzt

Sturzunterseite ist zu Spachteln 

Arbeitsablauf 
-Fußbodenbelag ist einzuschneiden
-Fliesenbelag ist zu entfernen 
-Gebäudeabdichtung ist herzustellen 
-Aufstellung der PR-Fassade 
-Fußbodenaufbau ist zu ergänzen
-Fliesenbelag neu herstellen

Abdichtung

Dämmung gem. Bauphysik
WLG 035 -  4cm

Noppenbahn

neuer Bodenbelag ist abzustimmen

Lüftungsöffnung
bleiben erhalten 
sind zu überdecken
und mit Fußbodenaufbau 
zu schließen

Dachraum bzw.
Dachaufbau ist im
Bestand zu prüfen
Keine genauen
Angaben vorhanden

AHD im
Bestand 
erhalten Dachrandanschluss

im Bestand erhalten

Verblechung durch PR-Fassadebauer 
als Abschlussblech ; Anpassung an 

Bestand ist abzustimmen

Stahlwinkel für PR-Fassade

Bestandspflaster ist 
zu entfernen und 

bauseits zu lagern 

Anpassung Gelände an 
Fußpunkt PR-Fassade

Bestandsaufbau zurückbauen
um neue Fenster aufzustellen 

Fußboden anschließen beiarbeiten
Entwässerungsrinne bsp. 
ACO Self Euroline 2.0
mit Einlaufkasten ist an die 
Bestandsleitung anzuschließen
- Bestand ist vor Ort zu prüfen

Café
Saunabereich

Fußbodenaufbau
nur symbolisch dargestellt

Außenraum zu 
Sauna
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Bodenbelag neu
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Arbeitsablauf 
-Fußbodenbelag ist einzuschneiden
-Fliesenbelag ist zu entfernen 
-Gebäudeabdichtung ist herzustellen 
-Aufstellung der PR-Fassade 
-Fußbodenaufbau ist zu ergänzen
-Fliesenbelag neu herstellen

Estrich 

Neuer Fliesenbelag 

Randdämmstreifen

Abdichtung

Dämmung gem. 
Bauphysik

WLG 035 -  4cm

Noppenbahn

PR-Fassade 5x14
UK Riegel = OK Estrich 

Anpassung Gelände an 
Fußpunkt PR-Fassade

Bestandspflaster ist 
zu entfernen und 

bauseits zu lagern 

Bestandsaufbau ca. 20cm zurückbauen
um neue Fassade aufzustellen 
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Arbeitsablauf 
-Fußbodenbelag ist einzuschneiden
-Fliesenbelag ist zu entfernen 
-Gebäudeabdichtung ist herzustellen 
-Aufstellung der PR-Fassade 
-Fußbodenaufbau ist zu ergänzen
-Fliesenbelag neu herstellen

Noppenbahn

Dämmung gem. Bauphysik
WLG 035 -  4cm

Abdichtung

Anpassung Gelände an 
Fußpunkt PR-Fassade

Lüftungsöffnung
bleiben erhalten 

sind zu überdecken
und mit Fußbodenaufbau 

zu schließen

Neuer Randstein 
6x25x100 cm

PR-Fassade 5x14
UK Riegel = OK Estrich 
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Böschungssohle
Trittschal

Estrich

Bodenbelag neu

+3,055

Achse Riegel

+3,30
UK Sturz

+3,80
OK Sturz

D-23
Dachrand und PR-Fassade Zugang Kasse (Innenhof)
Flachdach D6
1:10

D-24.1
Fußpunkt PR-Fassade Innenhof
Austritt
1:10

D-24.2
Fußpunkt PR-Fassade Innenhof
Stütze
1:10

D-25
Dachrand und PR-Fassade Ruheraum und Bar
Pultdach D5
1:10

D-26.1
Fußpunkt PR-Fassade Bar
Austritt
1:10

D-26.2
Fußpunkt PR-Fassade Bar
Regeldetail
1:10

Innenhof Bar  -Ruheraum (  Sauna )
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